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Es sollten auch nicht die Faktoren Können und Wollen außer Acht gelassen werden. Es gibt
Schüler (m/w/d), die es mit der besten Didaktik nicht hinbekommen, weil ein Sachgegenstand
ihren kognitiven Rahmen übersteigt. Sie könnten mit viel Mühe eine genau vorgegebene
Anleitung für einen Aufgabentyp auswendig lernen und wiedergeben, aber sie könnten weder
genau sagen, was sie da gerade machen, noch wären sie in der Lage, die Aufgabe zu lösen,
sobald sich auch nur ein kleines Detail ändert. Lernen ist zudem anstrengend und es ist nicht
jeder bereit, sich wirklich solange hinzusetzen, bis man einen Sachgegenstand auch wirklich
von A bis Z verstanden hat. Vor allem bei Fächern wie meinen, bei denen man jahrelang am
Ball bleiben muss, um nicht den Anschluss zu verlieren.

Es ist eine Sache, (theoretisch) Zugang zu Wikipedia und The Simple Club zu haben, eine
andere, diese Inhalte auch tatsächlich zu nutzen und eine letzte, davon auch in Form von
nachhaltigem Wissenszuwachs zu profitieren.
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